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Stichprobenbeschreibung

Geschlecht N %

weiblich 12 100 %
männlich 0 0 %
keine Angabe 0 0 %

Gesamt 12 100 %

Bitte nennen Sie die Hauptgründe Ihres Veranstaltungsbesu-
ches.
(Mehrfachnennungen möglich) N %

inhaltliches Interesse 10 83 %
Pflichtveranstaltung 1 8 %
guter Ruf der Lehrkraft 6 50 %
keine Alternative verfügbar 1 8 %
zur Vorbereitung auf die Prüfung 1 8 %
andere Gründe 1 8 %

Studieraufwand

Wie viele Stunden pro Woche verbringen Sie
durchschnittlich mit dem Selbststudium bezogen

auf alle Veranstaltungen in diesem Semester?

Wie viele Stunden hiervon entfallen
pro Woche auf diese Veranstaltung?

0 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20 22 24

Studierende (Mittelwert mit Fehlerbalken)

Gesamteinschätzung

Die Veranstaltung trägt zu
meinem Interesse am Thema bei.

Der behandelte Stoff knüpft an
meinen bisherigen Wissensstand an.

Die Veranstaltung versetzt mich in die Lage,
die Inhalte selbstständig zu vertiefen.

Das fachliche Niveau der Veranstaltung
empfinde ich als angemessen.

Kommilitonen würde ich den Besuch
dieser Veranstaltung empfehlen.

Ich empfinde den von mir für diese Veranstaltung zu
erbringenden Arbeitsaufwand als angemessen.

Insgesamt gesehen, bin ich mit den in dieser
Veranstaltung erworbenen Qualifikationen zufrieden.

Insgesamt gesehen, bin ich mit
dieser Lehrveranstaltung zufrieden.

(1=stimme nicht zu ... 5=stimme zu)

1 2 3 4 5

Studierende (Mittelwert mit Fehlerbalken)
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Beitrag der Dozentin/des Dozenten

Die Dozentin/der Dozent...

hat Ziele und Struktur der Veranstaltung
nachvollziehbar dargestellt.

geht, soweit möglich, auf organisatorische
Wünsche der Teilnehmenden ein.

teilt die Veranstaltungszeit sinnvoll ein (auf
Vortrag, Diskussion, Klärung von Fragen, ...).

steht bei Bedarf für Rückfragen
und weitere Hilfestellung zur Verfügung.

schafft eine anregende Arbeitsatmosphäre.

bereitet die Einzelsitzungen angemessen vor.

greift inhaltliche Anregungen und
Fragen der Teilnehmenden auf.

ordnet Einzelaspekte in einen
thematischen Gesamtzusammenhang ein.

Insgesamt gesehen, bin ich mit dem Beitrag des Dozenten/
der Dozentin zu dieser Lehrveranstaltung zufrieden.

(1=stimme nicht zu ... 5=stimme zu)

1 2 3 4 5

Studierende (Mittelwert mit Fehlerbalken)

Beitrag der Teilnehmenden

Die meisten Teilnehmenden dieser Lehrveranstaltung...

besuchen die Veranstaltung regelmäßig.

bereiten sich auf die einzelnen
Termine angemessen vor.

beteiligen sich, soweit möglich,
aktiv an der Veranstaltung.

verfolgen die Veranstaltung
aufmerksam und mit Interesse.

Insgesamt gesehen, bin ich mit dem
Verhalten der meisten Teilnehmenden zufrieden.

(1=stimme nicht zu ... 5=stimme zu)

1 2 3 4 5

Studierende (Mittelwert mit Fehlerbalken)

Rahmenbedingungen

Die räumlichen Gegebenheiten (Größe, bauliche Qualität,
Lage, ...) sind für diese Veranstaltung ausreichend.

Die Ausstattung (Medien, Technik, Modelle, ...)
ist für diese Veranstaltung angemessen.

Die Veranstaltung findet in einem angemessenen zeitlichen
Rahmen (Zeitpunkt, Dauer, Überschneidungen, ...) statt.

Begleitmaterialien (Literatur, Skript, ...)
stehen in ausreichendem Maße zur Verfügung.

Die verfügbaren Begleitmaterialien
(Literatur, Skript, ...) sind hilfreich.

Insgesamt gesehen, bin ich mit den Rahmenbedingungen
dieser Lehrveranstaltung zufrieden.

(1=stimme nicht zu ... 5=stimme zu)

1 2 3 4 5

Studierende (Mittelwert mit Fehlerbalken)

Freitextliche Anmerkungen

Was hat Ihnen an dieser Veranstaltung besonders gut gefallen?

∎ das sichtliche Interesse des Dozenten an den Lehrinhalten
∎ Informationen über eigene Forschungsbeiträge des Dozenten
∎ Motivation und Praxiserfahrung des Dozenten
∎ Versuch die Arbeit mit CHILDES verständlich zu machen und durch Praxisaufgaben zu erklären

(Sitzungen im Computer-Labor)
∎ Wissen über Statistik und Ausarbeitung empirischer Studien (Datenquantifizierung, Kodierung

von Verhalten)

Welche Anregungen oder Verbesserungsvorschläge haben Sie?

∎ Bezug auf Statistik-Programme schwierig für Studierende, die damit keine Erfahrungen bisher
gemacht haben/das Seminar nicht besucht haben

∎ ein bisschen mehr Details über Statistik, da es manchen Teilnehmenden an grundlegenden
Kenntnissen mangelt, Statistik aber essentiell für Linguistik ist
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